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Wir sind täglich einer Fülle von Informationen und Reizen ausgesetzt. Deshalb  
wollen viele Menschen ihr Zuhause als einen Ort der Ruhe und des Wohlfühlens  

gestalten. Nicht umsonst lautete das Trendthema der diesjährigen Heimtextil 2016  
in Frankfurt „Well Being 4.0“. Dazu gab es einen eigenen Themen-Park. 

Gerade Tapeten tragen dazu bei, dass man sich geborgen und zu Hause fühlt. 
Die großen Wohlfühl-Trends sind Blumen, Blätter und Ranken und Strukturen – 

die meist der Natur nachempfunden werden wie Holz, Beton- oder Stein-Optiken.  
Die Farben sind überwiegend natürlich, edel und zurückhaltend. Ein verwaschenes  

Blau ist im Kommen, auch Petrol sieht man wieder öfter. Der Metallic-Trend  
setzt sich fort. Die Tapetenhersteller warteten wieder mit allerlei Prominenz auf:  

unter anderem Nena, Guido Maria Kretschmer und Barbara Becker. 

Nena mit ihrer ersten  
Tapetenkollektion für die  
Marburger Tapetenfabrik  
vor einem auffälligen  
Retromuster.

Heimtextil 2016 in Frankfurt
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Tapetentrends werden durch ver-
schiedene Faktoren beeinflusst – den 
allgemeinen Lifestyle, Einrichtungs-
trends, aber auch die aktuelle Mode-
branche. Das übergreifende Schlag-
wort lautet für 2016 nach Erismann 
„Gemütlichkeit“.

Einer der großen aktuellen Trends 
„Natürliches Wohnen“ bleibt dabei 
ein wichtiges Thema: Tapeten sol-
len Ruhe und Harmonie ausstrahlen. 
Dazu dienen florale Themen mit Blü-
ten- und Rankenmotiven, Blättern und 
Farnen. Auch verwaschenes, patinier-
tes Holz, Beton-Optiken oder Stein- 
Motive sind ein Must-have. 

Verstärkt sieht man neben hellen und 
erdigen Naturtönen auf der Messe 
verwaschene Blautöne. „Ethno und 
Folklore“ in modernen Variationen 
sind weiter auf dem Vormarsch. Erd- 
und Schlammtöne passen sowohl 
zum Vintage- oder zum natürlichen 
Wohnstil als auch zu puristischen 
Einrichtungen. Der Metallic-Trend, 
der seinen Siegeszug 2015 begonnen 
hat, setzt sich weiter fort. Zu Kupfer 
gesellen sich verstärkt Gold, Silber 
und Bronze.

Neu sind Muster mit verwaschenen 
Kanten, weichen Übergängen und 
Farbverläufen, die an Aquarelle erin-
nern. Die Motive erscheinen wie Ge-
mälde, grafische Dessins wirken da-
durch organischer. Schön zu sehen 
beispielsweise bei der neuen Kollek-
tion „Voyage“ von Erismann.

rasch präsentiert vier Trends: „nature“  
holt mit täuschend echten Nachbil-
dungen von Holz, Stein oder Ähn-
lichem und floralen Elementen das 
Draußen nach drinnen. „classic“ liebt 
es traditionell in Form und Farbe, 
ohne dabei schwer zu wirken, „mo-
dern“ weist einerseits mit Coolness 
in eine gar nicht allzu ferne Zukunft, 
während gelebte Flächen im Indus-
trial Look Patina zeigen. „culture“ 
träumt von fernen Ländern und exo-
tischen Orten und präsentiert immer 
wieder Neues und Ungewöhn- 
liches.

A.S. Création 

A.S. Création stellte auf der Heim-
textil zwei Kollektionen internationaler 
Designer vor: Der Berliner Designer 
Michael Michalsky erweitert gemein-
sam mit dem Tapetenhersteller seine 
Kollektion „Metropolis by Michalsky 
Living“, die mit ihren modernen, extra-
vaganten Designs urbanen Wohn-
welten einen modernen Look verleiht. 
Michalsky ergänzt seine bestehende 

Tapetenserie von 2013 um fünf wei-
tere Designs, die sich ebenfalls dem 
Thema Metropolis widmen. 

Die neuen Vliestapeten tragen die 
Namen trendgebender Stadtteile wie 
„Chelsea“, „Hollywood“, „Mayfair“, 
„Soho“ und „South Beach“. Mo-
tive sind grafische Muster, Streifen, 
Floralprints und Ornamente sowie 
strukturierte Uni-Optik. Besonders 
stilprägend sind die plakativen, 
grafischen Designs wie beispiels-
weise 3-D-Cubes oder Streifen- 
muster.

Daneben kann man in den Sixties 
schwelgen, florale Prints und Orna-
mente sowie Uni-Tapeten mit Mikro-
strukturmustern in Leineneffekt oder 
Steinwand- und Betonoptik holen die 
Natur ins Haus. „Gerade wenn Sie in 
einer Stadt wohnen, kostet es Sie alle 
Energie. Fühlen Sie sich wohl in Ihren 
eigenen vier Wänden“, so Michael 
Michalsky.

Für Architects Paper, die Premium- 
und Objekt-Marke von A.S. Création, 
hat das Designstudio F.A. Porsche in 
der neuen Kollektion „AP 2000“ seine 

„South Beach“ heißt eines der Dessins der neuen Kollektion 
„Metropolis by Michalsky Living“ von A.S. Création.
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klare, funktionale Formensprache um 
leichtere, spielerische Elemente und 
frische Farben angereichert.

Erismann

Die neuen Kollektionen von Eris-
mann heißen „City Glam“, „Keneo“, 
„Voyage“, „Central Park“ und „Filino“.  
„Keneo“ wirkt mit eleganten Mus-

tern und Farben auf hochwertigem 
Vlies und einer samtigen Haptik an-
mutig zurückhaltend. Glimmer und 
ein Hauch von metallischem Glanz 
wecken Lust auf Luxus. Motive sind 
klassische Ornamente oder moderne 
Geometrie in puristischer Form.

Die Kollektion „City Glam“ spielt fan-
tasievoll mit der Kombination aus 
Vintage-Look und urbanem Lifestyle. 
Klassische Ornamente erhalten durch 

verwitterte Flächen einen besonders 
coolen Touch und zarte Schatten- 
und Farbverläufe schaffen einen 3-D- 
Effekt.

Die Dessins der Kollektion „Central 
Park“ verbinden harmonisch Natur-
elemente mit urbanem Flair. Bei 
„Voyage“ präsentieren sich klassische 
Folkloremuster in modernem Ge-
wand. Auch hier machen verschwom-
mene Kanten und weiche Übergänge 
aus grafischen Mustern organische 
Elemente. Kombiniert werden sie mit 
dezentem Glanz und Metallic-Effek-
ten. „Filino“ steht mit weichen Wellen 
und sinnlichen Blüten für Leichtigkeit 
und Eleganz. Blüten und Blätter er-
zeugen durch edle Farb verläufe einen 
modernen und luftigen Look.

Marburger Tapetenfabrik

Eines der Highlights der Messe war 
sicherlich das Erscheinen der interna-
tional erfolgreichen Musikerin Nena, 
die mit ihrem jugendlichen Aussehen 
viele Blicke auf sich zog. „Nena rockt 
die Wohnbühne“, so die Pressemit-
teilung. 

Und tatsächlich „NENA by marburg“ 
ist eine Kollektion der Marburger Ta-
petenfabrik, die aus dem Rahmen 
fällt. Mit fröhlichen kräftigen Farben 
und zum Teil auffälligen Zebra- und 
Retromustern. Mit insgesamt 61 Vari-
anten – als Solo oder mit abgestimm-
ten Dessins und Unis – bringt diese 
Kollektion Schwung in Wohnräume.

Folkloremuster präsentieren sich bei „Voyage“ von Erismann im neuen Look.

Ullrich Eitel, Geschäftsführer der Marburger Tapetenfabrik 
und Nena präsentierten auf der Heimtextil die neue Kollektion 
„NENA by marburg“. (Fotos: Hersteller / Noltemeier)

Silvia Reddmann, Leiterin PR & Online-Medien und  
Maximilian Bercher, (neben Martin Slotty) Geschäftsführer  
von Erismann.
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Vier Eyecatcher-Dessins geben den 
Ton an: ein Zebramuster mit sanft ver-
laufenden Kontraststreifen, ein drei-
dimensionales geometrisches Kalei-
doskop. Die 70er Jahre feiern mit gro-
ßen farbigen Kreisen ein Comeback, 
zeitgemäß interpretierte Paisleys vom 
poppigen Grasgrün-Orange-Pink bis 
edlem Sand-Elfenbein-Perlmutt – eine  
Zeitreise von den 80ern ins Jetzt.

„Meine aktuelle Platte ,Oldschool‘ 
macht auch eine Art Zeitreise und ist 
eine augenzwinkernde Ansage an die 
Leute, die glauben, dass man ab 30 
praktisch auf der Abwärtskurve wan-
delt. In dem Gefühl sind auch die De-
signs für meine Tapeten entstanden: 
Straight aus der Vergangenheit mit-
ten ins Jetzt.“ Ihre Tapeten wechselt 
Nena immer wieder gerne – Tapeten-
wechsel stehe für Flexibilität und Of-
fenheit.

P+S

Entertainer und Modedesigner Guido 
Maria Kretschmer, beliebter Modera-
tor der Sendung „Shopping Queen“, 
stellte gemeinsam mit P+S Interna-
tional seine erste Tapetenkollektion 
„Fashion for Walls“ by Guido Maria 
Kretschmer vor. „Jeder sollte sich in 
seinem Zuhause wohlfühlen und sei-
nen ganz individuellen Einrichtungs-
stil finden“, so der Modeschöpfer. 

Vor geladenem Fachpublikum stellte 
er seine urbane „Fashion for Walls“- 
Kollektion vor, die durch ihre 
Schlichtheit und Eleganz besticht. 
Ergänzt wird sie durch die passen-
den Wohnaccessoires. Die fünf Se-
rien: „Elegance“, „Industrial“, „Loft“, 
„Trend“ und „Glamorous“ schaffen 
eine facettenreiche Atmosphäre zum 

Wohlfühlen. Die Farben reichen von 
einem femininen Fliederton über ein 
modernes Mint bis hin zu einem zeit-
losen Beige.

Mit „Fashion for Walls“ möchte der 
Designer einen Wohnstil transportie-
ren, der für jeden Geschmack etwas 
zum Wohlfühlen und Experimentieren 

Spannende Kombination von verschiedenen Mustern – aus der Serie „Loft“  
von „Fashion for Walls“ by Guido Maria Kretschmer von P+S International

Marina Häusler, Sabine Komar-Häusler (Geschäftsführerin)  
und Lucia Hausner am Messestand von KOMAR (v.l.n.r.)

Laurence und Yves Taillieu (v.l.) von Orac Decor®  
präsentierten einen neuen hochwertigen Showroom.
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bietet. Hergestellt werden die Tape-
ten ausschließlich in der hauseigenen 
Fabrik von P+S International und sind 
mit dem Siegel „Made in Germany“ 
versehen.

rasch

Barbara Becker liebt das tropische 
und sonnige Miami mit seinen Pal-
men, dem weißen Sandstrand und 

fröhlichen Menschen. Was einst ihr 
liebstes Feriendomizil war, ist mitt-
lerweile ihr fester Wohnsitz. „Miami“ 
lautet daher der Titel ihrer neuen Kol-
lektion für rasch. „Ich mag einfach die 
amerikanische Lebensweise, die in 
Florida doch wieder ganz anders ist 
als auf dem restlichen Kontinent“, so 
Barbara Becker. 

Passend zu den Tapeten mit pinken 
Flamingos gibt es passend zu den 
Themen „Miami Style“, „In Balance“ 
und „City Nightlife“ Stoffe, Wandfar-
ben, Teppiche und Badaccessoires für  
diejenigen, die sich ein Stück Miami 
nach Hause holen möchten. 

Der Messestand von rasch wirkte wie 
eine große Zeitungslandschaft – dank 
der neuen Kollektion „Crispy Paper“, 
die fotorealistische Deckblätter von 
Zeitungen, Apothekerschränke, Me-
tallspinde, Paletten oder Fliesen 
als Motive haben – ein echter Hin- 
gucker.

„Freja“ bringt einen Hauch von Schwe-
den in die Wohnzimmer. Sanfte, helle 
Farben, florale Retro-Ornamente, fra-
gile Blätter und fein skizzierte Blumen 
hauchen Räumen unaufdringlich den 
Charme Skandinaviens ein.

Mit den vier Stilwelten „Amsterdam“, 
„Montana“, „Phoenix“ und „Kensing-
ton“ der neuen „Home Vision“-Kollek-

Wie in den  
Sand gemalt – 
Barbara Beckers 
neue Kollektion  
„Miami“  
von rasch.

Herstellernachweis

A.S. Création Tapeten AG 
www.as-creation.de

Erismann & Cie. GmbH 
www.erismann.de

Komar Products GmbH 
www.komar.de

Marburger Tapetenfabrik 
www.marburg.com

nmc Deutschland GmbH 
www.nmc-deutschland.de

Orac Decor 
www.oracdecor.com

Pickhardt + Siebert GmbH 
www.ps-internationale.de

PUFAS – die Malermarke 
www.pufas.de

Tapetenfabrik 
Gebr. Rasch GmbH & Co. KG 
www.rasch.de

Am Messestand (v.l.n.r.): Katharina Eitel, Ullrich Eitel (Geschäftsführer)  
und seine Frau Kerstin Eitel von der Marburger Tapetenfabrik  
und Stardesigner Ulf Moritz.
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tion ist es leicht, seinem Zuhause eine 
persönliche Note zu verleihen und es 
in einen Ort des Rückzugs, der Er-
holung und Geborgenheit zu verwan-
deln.

Komar

Komar setzt mit der aktuellen Kollek-
tion „Flowers and Textures“ – Imagine  
Edition 2 – neue Trends. Im aktuellen 
Fototapeten-Katalog gehen florales  
Design und Materialtexturen ein 
spannendes Spiel ein. Faszinierende 
Blumen und reduzierte Formgebung 
bilden sechs Wohntrendthemen.

„Wir wollen inspirieren und den Mut 
wecken, sich neu zu entdecken“, sagt 
Artdirector Frank Zoephel. Bei „Be 
Colourful“ zeigen sich fröhliche Far-
ben und verspielte Muster. 

Puristischer kommen die Designs 
von „Stay Focused“ mit einem Stilmix 
aus Glanz und Reduziertheit daher. 
„Share Memories“, das sind florale 
Motive in zarten Pastelltönen wie zum 
Beispiel „La Maison“ – eine Hom-
mage an Blumenaquarelle aus dem 
18. Jahrhundert, die eine romantische 
Atmosphäre verleihen.

„Flower up“ setzt Blüten wie Tulpen, 
opulente Rosen oder feine Apfel-
blütenblätter in Szene. Mut zur Extra-
vaganz beweist „Shine On“ mit zeit-
losen Kompositionen aus glänzenden 
Ornamenten, ausgefallenen Blumen-
arrangements und edlen Farben. 

Die Fototapeten von „Hide away“ 
zaubern Urlaubs-Feeling an die Wand 
und laden mit Lavendelfeldern oder 
Strandmotiven zu einer Reise in ferne 
Länder ein. „Disney 2“ zeigt Szenen 
aus Star Wars 7, Marvel’s The Aven-
gers und Spiderman.

Die Landschaftsfotografien der 
„Sciencs Edition 2“ fangen mit Land-
schaftsfotografien von National Geo-
graphie die Schönheit und Vielfalt 
der Natur ein, darunter Baum-, Farn-, 
Strand-, Grotten- und Alpenmotive. 

NMC 

NMC präsentierte erstmals eine Ef-
fekt-Beleuchtung für das bestehende 
Architecture & Design-Sortiment. Der 
„Arstyl Wall Panels Lichtrahmen“ ist 
ein Hingucker an der Wand. Mit ihm 
lassen sich fast alle Wandpaneele als 
beleuchtetes Wandbild effektvoll in 
Szene setzen. Der Rahmen besteht 
aus Aluminiumprofilen und ist kom-
plett mit LED-Beleuchtungselektronik 
bestückt.

Die Montage ist einfach: Jedes 
Paneel wird mit Adefix Plus auf den 
Aluminium-Rahmen geklebt. Dieser 
wird dann wie ein Bilderrahmen mit-
tels einer Halterung an der Wand be-
festigt und kann jederzeit abgehängt 
werden.

Auch die Sockelleisten der Serie „Wall- 
styl“ bieten stilvolle Gestaltungsmög-
lichkeiten. NMC hat dazu ein fertig 
montiertes Beleuchtungssystem ent-
wickelt. Auch hier sind energiespa-
rende LED-Streifen bereits integriert.

Aluminiumprofile werden mittels Ma-
gnet an der Wand montiert und die 
Sockelleisten werden mit Adefix Plus 
bündig darauf befestigt. Dank der 
magnetischen Befestigung kann jede 
Leiste bei Bedarf von der Wand ge-
nommen werden.

Erstmals präsentiert wurden auch die 
„Nomastyl Pure“ – designorientierte, 

puristische Zierprofile für abgerun-
dete Raumecken. Die fünf Zierprofile 
laufen an den Kanten gegen Null aus 
und ermöglichen so einen geschmei-
digen, unauffälligen, abgerundeten 
Übergang von der Wand zur Decke. 
Hinter ihnen lassen sich auch unlieb-
same Kabel oder nicht ganz perfekt 
gespachtelte Ecken verbergen, aber 
vor allem sind sie ein Blickfang. 

ORAC

In diesem Jahr präsentierte sich der 
Messestand von Orac Decor® offen 
und schlicht. Im Fokus standen deko-
rative Leisten. Zur Heimtextil hat der 
belgische Hersteller sein Portfolio um 
3-D-Ornamente erweitert.

Neu im Programm ist die Sockelleiste 
SX171, mit der sich bereits vorhan-
dene Sockelprofile abdecken lassen 

Inszenierung von Wänden: Sockelleisten von NMC aus der Serie „Wallstyl“ 
mit einem fertig montierten Beleuchtungssystem
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und so viel Zeit gespart wird. Es ist die 
erste wasserbeständige Abdeckung 
auf dem Markt. Mit ihren Produkt-
eigenschaften eigne sie sich nicht nur 

für Renovierungen, sondern aufgrund 
ihrer Wasserbeständigkeit auch für 
Feuchträume und für eine Kombina-
tion mit feucht wischbaren Böden.

Aufgrund ihrer Stoßfestigkeit hält 
sie mechanischen Einwirkungen wie 
beim Staubsaugen stand. Außerdem 
sind vier Kanäle integriert, sodass sich 
Kabel gut verbergen lassen. SX171 ist 
wie alle anderen Sockelleisten von 
Orac Decor® aus Duropolymer®. Das 
Sockelleistenprogramm umfasst 19 
Lösungen in unterschiedlichen Stilen, 
Größen und Formen, alle sind was-
serbeständig und können mit dem 
Kleber DecoFix angebracht werden.

Orac stellte auf der Heimtextil das 
erste Shop-in-Shop-Konzept vor – 
ein hochwertiger Showroom, der die 
Vielfalt der Orac-Produkte von Wand- 
und Deckenleisten über Sockelpro-
dukte bis zu Gardinenelementen prä-
sentiert.

PUFAS

Der neue Gerätekleister G 30 Chrome 
von PUFAS arbeitet mit einer spe-
ziellen Rezeptur. Eine neuartige Fa-
denzug-Technologie ermöglicht eine 
besonders gleichmäßige Verteilung 
des Kleisters. Die luftdicht verpackten 
Sicherheitspacks ermöglichen eine 
gute Dosierung und schützen das 
Material im Baustellenalltag.

Der Gerätekleister G 30 Chrome eig-
net sich besonders für eine rationelle 
Verklebung von Raufaser. Er zeichnet 
sich durch eine hohe Anhaftung, Kor-
rekturmöglichkeiten auf der gesam-
ten Fläche und gleichmäßige Aus- 
bildung der Raufaserstruktur aus.  
10 Portionsbeutel (5 kg) reichen für 
bis zu 700 qm. M

Martina  
Noltemeier

Freie Journalistin 
und PR-Beraterin, 
Darmstadt 
www.noltemeier.com

Initiative „Teppich & Du“ 

Die Annahme, glatte Böden seien hygienischer als Teppich, ist weit 
verbreitet. Die Initiative „Teppich & Du“ hat sich deshalb zum Ziel ge-
setzt, über alle Facetten des textilen Bodenbelages zu informieren und 
das Image von Teppichböden zu verbessern.

„Teppichboden reduziert nachweislich die Feinstaubkonzentration 
in der Raumluft“, erläutert Katharina Pas, Marketing „Teppich & Du“. 
Eine Langzeitstudie des Umwelt-Ingenieurbüros gui-lab über 15 Jahre 
zeigt, dass der textile Belag sogar positiv für Allergiker ist, weil er den 
Feinstaub fest an sich bindet und so der Atemluft im Raum entzieht. 

Teppichboden gibt es heute in etlichen Farben, uni oder gemustert, 
aus verschiedenen Texturen, Materialien, auch natürlichen Fasern wie 
Wolle, Baumwolle, Mais und Bambus. Neu sind zum Beispiel selbst-
haftende textile Fliesen, die man leicht verlegen und kreativ kombinie-
ren kann. 

Die Initiative „Teppich & Du“ ist eine Gemeinschaftsaktion von Industrie,  
Großhandel und Fachhändlern der Raumausstattungsbranche. Nähere 
Infos über Einsatzmöglichkeiten, Händler und eine große Bildergalerie 
unter: www.teppich-und-du.eu

Katharina Pas, Marketing, von der Initiative „Teppich & Du“, 
informierte bei der Heimtextil über alle Facetten von Teppichböden.


